
Digitalisierung:  Kreis  Unna
soll „Smart Region“ werden
Die Zukunft ist digital: Mit dem Digitalen Masterplan 2019 –
2022 hat der Kreis Unna längst eine Strategie für den eigenen
Umbau entwickelt. Jetzt soll diese in einen größeren Rahmen
einfließen: In Zusammenarbeit mit den Städten und Gemeinden
soll  der  Kreis  Unna  zu  einer  vernetzten  Smart  Region
weiterentwickelt  werden.

Praktisch  bedeutet  das,  „Smart  City“-Projekte  innerhalb
gemeinsamer Regeln abzustimmen und auch Fördermittel gemeinsam
zu beantragen. Ziel ist es, den digitalen Wandel aktiv und
nachhaltig im Sinne der Einwohner des Kreises zu gestalten.

Die Vorteile liegen auf der Hand und sind ganz konkret: Es
geht  unter  anderem  um  mehr  Lebensqualität,  mehr
Bürgerbeteiligung, ressourcenschonende Technologien und eine
bessere Zukunftsfähigkeit.

Projektträger Stadt Schwerte
Im Kreis Unna hat die Stadt Schwerte bereits 2019 gemeinsam
mit  der  Stadt  Dortmund  Projekte  in  Richtung  „Smart  City“
geplant, realisiert und an Förderprogrammen teilgenommen. Zur
Umsetzung im gesamten Kreis Unna soll darum die Stadt Schwerte
die Projektleitung für die Smart Region Kreis Unna übernehmen.
Die Finanzierung läuft zentral über den Kreis Unna, wobei eine
umfassende Finanzierung über Fördermittel geplant ist.

Drei  Ziele  der  interkommunalen  Zusammenarbeit  sind  bereits
festgelegt: Im ersten Schritt sollen Lösungen, die in der
Stadt  Schwerte  für  eine  „Smart  City“  bereits  erarbeitet
wurden,  auf  Bedürfnisse  einer  kreisangehörigen  Kommune
abgestimmt  werden.  Weiterhin  soll  Schwertes  „Smart  City“
Strategie adaptiert und mittelfristig eine eigene kreisweite
Strategie  entwickelt  werden.  Das  dritte  Ziel  ist  die
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fortlaufende Akquise von Fördermitteln. Wichtig ist letzteres,
um  auch  während  der  aufgrund  von  Corona  angespannten
Haushaltslage,  neue,  gemeinsame  Projekte  auf  dem  Weg  zur
„Smart Region Kreis Unna“ zu verwirklichen.

Diesen Plänen stimmte der Kreistag in seiner Juni-Sitzung zu.
Jetzt sollen die nötigen Vereinbarungen zur interkommunalen
Zusammenarbeit geschlossen werden und Fördermittel beantragt
werden, damit auch der Start der Zusammenarbeit smart klappt.
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